
BERICHTIGUNGEN 

Berichtigung der Verordnung (EU) 2016/1103 des Rates vom 24. Juni 2016 zur Durchführung 
einer Verstärkten Zusammenarbeit im Bereich der Zuständigkeit, des anzuwendenden Rechts und 

der Anerkennung und Vollstreckung von Entscheidungen in Fragen des ehelichen Güterstands 

(Amtsblatt der Europäischen Union L 183 vom 8. Juli 2016) 

Seite 28, Artikel 69 Absatz 2: 

Anstatt:  „(2) Ist das Verfahren im Ursprungsmitgliedstaat vor dem 29. Januar 2019 eingeleitet worden, so 
werden nach diesem Zeitpunkt ergangene Entscheidungen nach Maßgabe des Kapitels IV anerkannt 
und vollstreckt, soweit die angewandten Zuständigkeitsvorschriften mit denen des Kapitels II 
übereinstimmen.“ 

muss es heißen:  „(2) Ist das Verfahren im Ursprungsmitgliedstaat vor dem 29. Januar 2019 eingeleitet worden, so 
werden an oder nach diesem Tag ergangene Entscheidungen nach Maßgabe des Kapitels IV anerkannt 
und vollstreckt, soweit die angewandten Zuständigkeitsvorschriften mit denen des Kapitels II 
übereinstimmen.“ 

Seite 29, Artikel 69 Absatz 3: 

Anstatt:  „(3) Kapitel III gilt nur für Ehegatten, die nach dem 29. Januar 2019 die Ehe eingegangen sind oder 
eine Rechtswahl des auf ihren Güterstand anzuwendenden Rechts getroffen haben.“ 

muss es heißen:  „(3) Kapitel III gilt nur für Ehegatten, die am 29. Januar 2019 oder danach die Ehe eingegangen sind 
oder eine Rechtswahl des auf ihren Güterstand anzuwendenden Rechts getroffen haben.“   

Berichtigung der Verordnung (EU) 2016/1104 des Rates vom 24. Juni 2016 zur Durchführung der 
Verstärkten Zusammenarbeit im Bereich der Zuständigkeit, des anzuwendenden Rechts und der 
Anerkennung und Vollstreckung von Entscheidungen in Fragen güterrechtlicher Wirkungen 

eingetragener Partnerschaften 

(Amtsblatt der Europäischen Union L 183 vom 8. Juli 2016) 

Seite 56, Artikel 69 Absätze 2 und 3: 

Anstatt:  „(2) Ist das Verfahren im Ursprungsmitgliedstaat vor dem 29. Januar 2019 eingeleitet worden, so 
werden nach diesem Zeitpunkt ergangene Entscheidungen nach Maßgabe des Kapitels IV anerkannt 
und vollstreckt, soweit die angewandten Zuständigkeitsvorschriften mit denen des Kapitels II 
übereinstimmen. 

(3) Kapitel III gilt nur für Partner, die nach dem 29. Januar 2019 ihre Partnerschaft haben eintragen 
lassen oder eine Rechtswahl des auf die güterrechtlichen Wirkungen ihrer eingetragenen Partnerschaft 
anzuwendenden Rechts getroffen haben.“ 

muss es heißen:  „(2) Ist das Verfahren im Ursprungsmitgliedstaat vor dem 29. Januar 2019 eingeleitet worden, so 
werden an oder nach diesem Tag ergangene Entscheidungen nach Maßgabe des Kapitels IV anerkannt 
und vollstreckt, soweit die angewandten Zuständigkeitsvorschriften mit denen des Kapitels II 
übereinstimmen. 

(3) Kapitel III gilt nur für Partner, die am 29. Januar 2019 oder danach ihre Partnerschaft haben 
eintragen lassen oder eine Rechtswahl des auf die güterrechtlichen Wirkungen ihrer eingetragenen 
Partnerschaft anzuwendenden Rechts getroffen haben.“  
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